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25. Bundeskonferenz der kommunalen Frauen- und Gleichstellungsbeauftragten: 
zwei Beschlüsse zur Umsetzung des Schwangerschaftskonfliktgesetzes (SchKG)

Sehr geehrte Damen,

die gleichen Chancen von Frauen und Männern sind für die Landesregierung ein wichtiges 

Anliegen. Ich danke Ihnen für die Anregungen der 25. Bundeskonferenz. Diese erkennt 

Handlungsbedarfe für eine flächendeckende Versorgung zur Umsetzung des SchKG und 
für den Schutz vor Belästigungen bei Schwangerschaftsabbruch.

Der Sicherstellungsauftrag nach dem SchKG verlangt ein ausreichendes plurales Angebot 

wohnortnaher Beratungsstellen für die Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktbera­

tung. Aktuell werden in Niedersachsen flächendeckend rund 250 Schwangeren- und 

Schwangerschaftskonfliktberatungsstellen von unterschiedlichen Trägern nach dem Nie­

dersächsischen Ausführungsgesetz zum Schwangerschaftskonfliktgesetz (Nds. AG 

SchKG) gefördert. Damit liegt in Niedersachsen ein umfassendes Beratungsangebot durch 

qualifizierte Fachberaterinnen und -berater vor, das schwangere Frauen in einer Notlage 

in Anspruch nehmen können. Die Beratungsgespräche und die Hilfeangebote sind anony­

misiert zu dokumentieren, so dass damit die Vertraulichkeit der Beratung gewahrt bleibt.
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Ferner ist ein ausreichendes Angebot ambulanter und stationärer Einrichtungen zur Vor­

nahme von Schwangerschaftsabbrüchen vorzuhalten. In Niedersachsen gibt es nach hiesi­

ger Feststellungen auch ein ausreichendes und flächendeckendes Angebot ambulanter 

und stationärer Einrichtungen zur Vornahme von Schwangerschaftsabbrüchen, sodass der 

Sicherstellungsauftrag nach § 13 Abs. 2 SchKG gewährleistet ist. Das SchKG regelt hinge­

gen nicht die Vielfalt für Angebote zur Vornahme von Schwangerschaftsabbrüchen. Die 
Daten der für einen Schwangerschaftsabbruch verwendeten Methoden sowie die Art der 

Anästhesie werden vom Bundesamt für Statistik über Destatis für die Länder bzw. das 
Bundesgebiet jährlich erhoben und veröffentlicht. Dem Ministerium sind derzeit keine An­

haltspunkte für eine unangemessene Versorgung in Niedersachsen bekannt; dennoch wird 

die Versorgungssituation im Blick behalten.

Für das Land Niedersachsen kann ich Ihnen mitteilen, dem Ministerium für Soziales, Ge­

sundheit und Gleichstellung sind keine Fälle von Belästigungen in dem Zusammenhang 

mit Schwangerschaftskonfliktberatungen oder Schwangerschaftsabbrüchen in Niedersach­

sen bekannt.

Mit freundlichen Grüßen

Im Aufträge

gez.

Westphal
(Ministerialdirigentin)


